
 

 

 

 

LIEBE ELTERN, 

wussten Sie schon, dass Eltern nach wie vor 

Ansprechparter Nummer Eins bei der Beruflichen 

Orientierung ihrer Kinder sind? Daher freuen wir 

uns sehr, dass Sie sich auch mit Hilfe unseres 

Newsletters auf den neuesten Stand zu genau 

diesem Thema bringen.   

Dieser Newsletter soll Sie unterstützen, für Sie 

passende Themen der Berufsorientierung 

herauszufiltern und aktuelle Entwicklungen im 

Märkischen Kreis zu verfolgen.  

Heute erhalten Sie bereits die zweite Ausgabe 

unseres „ElternNavi“. Bisherige Newsletter können 

Sie sich gerne hier noch einmal ansehen und 

herunterladen: www.jobnavi-mk.de/newsletter. 

Stöbern Sie auch immer mal wieder auf 

www.jobnavi-mk.de – der Website für 

Berufsorientierung im Märkischen Kreis. Dort 

finden Sie neben ständig aktualisierten 

Veranstaltungs-Tipps viele weitere Informationen 

und Anregungen. 

Ihnen fehlen Themen oder Sie wünschen sich mehr 

Hintergrundinformationen zu bestimmten 

Bereichen? Schreiben Sie uns gerne an 

kaoa@maerkischer-kreis.de. 

Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen 

Ihr KAoA-Team 

_________________________________________ 

AUS DEM INHALT 

 Praxiskurs, hautnah dabei – S. 2 + 3 

 Azubi-Speed-Dating, Rückblick – S. 4 

 Berufsfelderkundung / Azubi-Messen – S. 5 

 Girls´- und Boys´ Day – S. 6 

 Tag der Pflege – S. 7 

 Eltern gut informiert – S. 8 

 Facts & Fun / Schon gewusst? – S. 9 

 Termine, alles im Blick – S. 10 
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PRAXISLUFT UND MUFFINDUFT 

Endlich war es so weit: Bunte Praxis statt grauer 

Theorie – die Praxiskurse fanden bei drei 

Bildungsträgern statt!  

Karina Hahn von der KoKo KAoA durfte Celine von 

der Hundertwasserschule am zweiten Tag ihres 

Praxis-Checks begleiten. Hier ihre ganz persönlichen 

Eindrücke von einem aufregenden Tag:  

Es duftet bereits verführerisch, als ich um halb zehn 

die Küche bei Nestor betrete. Sieben Jugendliche 

der neunten und zehnten Klassen der 

Hundertwasserschule sind fleißig dabei, die 

Mahlzeiten für diesen Tag zuzubereiten. Es herrscht 

eine fröhliche, vertraute und herzliche Atmosphäre, 

jede/r hat seine Aufgabe und wird dabei von den 

Praxisanleiterinnen begleitet.  

Gestern wurden gemeinsam Pizza und Brownies in 

der Gruppe zubereitet, heute stehen vegetarische 

und fleischhaltige Tortellini sowie Muffins mit 

flüssigem Schokokern auf dem Speiseplan.   

 

 

HINTERGRUND:  

Praxiskurse bzw. Praxis-Checks sind dreitägige Kurse 

bei einem Bildungsträger.  

Ziel ist es, dass die Schülerinnen und Schüler aus der 

neunten und zehnten Klasse weitere praktische 

Erfahrungen sammeln. Auch fachliche und soziale 

Kompetenzen in Bezug auf die Anforderungen in 

einem Berufsfeld bzw. in einem Ausbildungsberuf 

sollen vertieft werden. 

In Absprache mit den Lehrkräften und den Eltern 

können interessierte Jugendliche sich über die 

Schule anmelden.  

 

Celine, 15 Jahre und Schülerin der zehnten Klasse, 

ist bereits eine begeisterte Köchin. „Mein Vater und 
meine Mutter sind gelernte Köche. Auch zuhause 

kochen wir oft zusammen und mir macht das sehr 

viel Spaß.“ Bei meiner Ankuft ist Celine dabei, den 

Teig für die Muffins zuzubereiten.  

Mengen berechnen, Abwiegen, die Zutaten mit dem 

Mixer verrühren. All dies sieht bei Celine bereits 

sehr professionell aus. Hinweise gibt es von Frau 

Tas, die Celine die ganze Zeit mit Rat und Tat zur 

Seite steht: „Eier aus Hygienegründen immer mit 
Handschuhen anfassen.“ Auch wie Blockschokolade 

unfallfrei geschnitten werden kann, lernt Celine von 

Frau Tas: „Den Daumen immer verstecken.“  

BESSERE BERUFSORIENTIERUNG 

DANK PRAXISERFAHRUNG 

Celine weiß, worauf es während der Schulzeit neben 

dem gängigen Unterrichtsstoff ankommt: „So viel 

Praxiserfahrung sammeln wie möglich.“ Aus diesem 
Grund nimmt sie am heutigen Praxiskurs teil. Um zu 

erfahren, ob eine Ausbildung zur Köchin tatsächlich 

etwas für sie sein könnte oder ob das Kochen nur ein 

geliebtes Hobby bleibt.  

In der Muffinbäckerei: Celine mischt alle Zutaten,  

Foto: K. Hahn/MÄRKISCHER KREIS 

& 



 

 

 

 

Celine konzentriert sich neben dem Praxiskurs 

Gastronomie auf weitere Praxisabschnitte, um so 

bestmöglich herauszufinden, welche Ausbildung sie 

nach der Schule beginnen möchte. In ein paar 

Wochen fängt sie ein dreiwöchiges Praktikum in 

einem Kindergarten an. Erzieherin, eine weitere 

Ausbildung, die sie interessiert und für die sie als Ziel 

das Absolvieren eines Haupt- und Realschul-

abschlusses angibt.  

Bereits in der neunten Klasse hat Celine zweimal pro 

Woche ein Langzeitpraktikum in einem 

Seniorenheim gemacht, aktuell absolviert sie ein 

Langzeitpraktikum bei einem Friseur und ist einmal 

wöchentlich im Salon anzutreffen.    

Nur wer Praktika macht, kann herausfinden, 

welcher Ausbildungsberuf nach der Schule in Frage 

kommt – dieses Prinzip setzt Celine um.  

Mittlerweile ist der Teig für die Muffins fertig und 

wird von Celine in Förmchen gesetzt. Ab in den Ofen 

und im Anschluss die Küche aufräumen.  

 

 

Den Arbeitsplatz sauber zu hinterlassen – auch das 

lernen Celine und die Jugendlichen im Praxiskurs. 

Die anderen Teilnehmenden haben im 

Nachbarraum in der Zwischenzeit den Teig für die 

Tortellini zubereitet. Das selbstzubereitete 

Mittagessen rückt in greifbare Nähe …  

Nach dem Mittagessen wird zum Abschluss des 

Tages die notwendige Theorie in spannender und 

interessanter Form vermittelt. Die Teilnehmenden 

lösen ein Hauswirtschaftsquiz zum Thema 

Mülltrennung, die gesuchten Wörter verstecken 

sich in Rätseln. Ganz ohne Theorie geht es auch bei 

einem Praxis-Check nicht ;-)  

Herzlichen Dank an Celine, dass sie uns einen 

Einblick in ihre Praxisphasen gegeben hat. Wir 

wünschen ihr alles Gute für ihren weiteren 

Lebensweg und dass sie den für sie „richtigen“ Beruf 

findet. Letzte Schritte, bevor die Muffins in den Ofen kommen. 
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EINE CHANCE FÜR JUGENDLICHE UND 

UNTERNEHMEN 

Für Schülerinnen und Schüler sowie Unternehmen 

der Region waren die diesjährigen Azubi-Speed-

Datings erneut eine einmalige Gelegenheit, 

zwanglos und barrierefrei miteinander ins Gespräch 

zu kommen.  

Mit dem Halbjahreszeugnis in der Tasche, aber noch 

ohne konkrete Anschlussperspektive besuchten 

mehr als 400 Jugendliche die Phänomenta in 

Lüdenscheid sowie das Berufsbildungszentrum der 

Kreishandwerkerschaft des Märkischen Kreises in 

Iserlohn.  

 

 

Dort trafen sie auf 120 Unternehmen mit aktuellen 

Ausbildungsangeboten für das kommende 

Ausbildungsjahr. Von A wie „Automobilkaufmann“ 
bis Z wie „Zerspanungsmechaniker“ hatten die 
Unternehmen über 600 freie Ausbildungsplätze im 

Gepäck – eine hervorragende Chance für die 

Schülerinnen und Schüler, ihren Traumberuf zu 

realisieren.  

Gut vorbereitet gingen die Schülerinnen und Schüler 

in die 15-minütigen Gespräche. Dass sich diese 

Mühe lohnt, zeigten die Ergebnisse am Ende des 

Tages. Meist konnten sich die Jugendlichen über 

eine Einladung zum Vorstellungsgespräch oder zum 

Praktikum freuen oder vereinbarten konkrete 

nächste Schritte für ihren Bewerbungsprozess.  

„Wir haben viele interessierte und engagierte 

Jugendliche kennengelernt, die wir uns gut im 

Unternehmen vorstellen können. Aber ohne ein 

kurzes Praktikum gibt es bei uns keine Einstellung“ – 

eine Aussage, die von vielen Personalverant-

wortlichen zu hören war. „Das gibt Sicherheit für 

beide Seiten“.  

Die Veranstaltenden zogen eine positive Bilanz: Die 

Rückmeldung der Unternehmen und der 

Jugendlichen zeigen, dass sich die Azubi-Speed-

Datings als Matchingformat bewährt haben. Dies ist 

gerade bei zunehmendem Fachkräftemangel ein 

wichtiges Signal. Die nächsten Azubi-Speed-Datings 

im Februar 2024 sind daher fest geplant! 

Veranstalter des Speed Datings sind neben der 

Kommunalen Koordinierungsstelle des Märkischen 

Kreises die Agentur für Arbeit, der 

Arbeitgeberverband Lüdenscheid, die Gesellschaft 

zur Wirtschafts- und Strukturförderung im 

Märkischen Kreis, der Märkische Arbeitgeber-

verband sowie die SIHK zu Hagen. 

Sehen Sie sich hier gerne einen Filmbeitrag des WDR 

Südwestfalen sowie eine Bilderstrecke über die 

Veranstaltung an:                      x 

https://www.jobnavi-mk.de/speeddating/ 

 

Zwanglose Gespräche bei den Azubi-Speed-Datings, Foto: B. Paga/AGV 

Rege Nachfrage bei den Azubi-Speed-Datings, Foto: B. Paga/AGV Lüdenscheid 

https://www.jobnavi-mk.de/speeddating/


 

 

 

 

 

IST IHR KIND BEREITS VERSORGT? 

TÄGLICH NEUE ANGEBOTE  

IM BFE-PORTAL 

Ob für die Berufsfelderkundungen der achten 

Klassen im März, Mai oder Juni 2023:  

Das Berufsfelderkundungsportal (BFE-Portal) füllt 

sich stetig mit weiteren interessanten Angeboten! 

Die ersten Jugendlichen haben ihre Chance genutzt 

und sich online bereits tolle Tagespraktika gesichert.    

Hat Ihr Kind schon seine drei Arbeitgeber für die 

Schnupperpraktika in der achten Klasse gefunden? 

Wenn nicht, stöbern Sie doch einmal zusammen in 

unserer Börse mit mehr als 2.000 Angeboten!  

Die regelmäßige Einbindung von Presse, Kammern 

sowie Verbänden und die laufende Telefonakquise 

durch eingesetzte Honorarkräfte sorgen für täglich 

mehr Angebote im BFE-Portal.       x 

https://bfe.jobnavi-mk.de/node/261881  

 

 

 

 

Sie haben noch Fragen zum Buchungsportal? 

Schicken Sie uns eine Mail oder rufen Sie uns gerne 

an: kaoa@maerkischer-kreis.de / 02351 966-6519. 

 

AUSBILDUNGSMESSEN BIETEN 

PERFEKTE INFO-PLATTFORM FÜR 

JUGENDLICHE UND AUCH ELTERN 

In diesem Jahr finden im Märkischen Kreis gleich 

mehrere Ausbildungmessen statt. Diese bieten eine 

ideale Gelegenheit, sich über heimische 

Unternehmen und deren Angebote zu 

Ausbildungsberufen sowie Dualen Studiengängen 

zu informieren. Auch Hochschulen gehören zu den 

Ausstellern.  

Ganz zwanglos ins Gespräch kommen, sich über 

Praktikumsmöglichkeiten und berufliche 

Perspektiven informieren – nutzen auch Sie gerne 

die Möglichkeit zum Austausch. Neben festen 

Besuchszeiten für Schulen gibt es Zeiten, in denen 

Eltern gemeinsam mit ihren Kindern die Angebote 

nutzen können. 

JETZT SCHON VORMERKEN 

 Ausbildungsbörse „Oben an der Volme“: 
23. Mai 2023  

- „ElternZeit“ ab 15:00 Uhr 

 Ausbildungsbörse Plettenberg/Herscheid:  

24. + 25. Mai 2023  

- „ElternZeit“ am 24. Mai ab 17:00 Uhr 

Detaillierte Infos, weitere Messe-Termine im 

September und andere tolle Veranstaltungen zur 

Berufsorientierung können Sie im 

ständig aktualisierten Event-

Kalender nachlesen:    x 

www.jobnavi-mk.de/eventkalender 

  

K
ar

ri
e

re
 im

 M
K

, 0
7

.0
9

.2
0

2
2

, H
e

m
e

r,
 

Fo
to

: 
A

. K
ri

e
st

e
n

/M
Ä

R
K

IS
C

H
E

R
 K

R
EI

S 

Ausschnitt BFE-Portal, Screenshot KAoA/MÄRKISCHER KREIS  

https://bfe.jobnavi-mk.de/node/261881
mailto:kaoa@maerkischer-kreis.de
http://www.jobnavi-mk.de/eventkalender


 

 

 

 

KLISCHEEFREIE BERUFSWAHL 

Am 27. April 2023 findet bundesweit und damit 

auch im Märkischen Kreis wieder der Girls’ und 

Boys´ Day statt. Dabei handelt es sich um das größte 

Berufsorientierungsprogramm weltweit, das jedes 

Jahr am letzten Donnerstag im April startet. 

Beim Girls´ und Boys´ Day öffnen Unternehmen, 

Betriebe und auch Hochschulen ihre Pforten, um 

Berufe vorzustellen, die immer noch klischeehaft als 

typische „Frauen- bzw. Männerberufe“ gelten. So 
lernen Mädchen Ausbildungsberufe und 

Studiengänge aus den Bereichen IT, Handwerk, 

Naturwissenschaften sowie Technik kennen, 

während Jungen die Möglichkeit bekommen, in 

vermeintliche Frauenberufe hineinzuschnuppern. 

 

 

„ICH WERDE CHEFIN!“ 

Auch die Südwestfälische Industrie- und 

Handelskammer zu Hagen macht mit beim 

diesjährigen Girls´- und Boys´ Day – aber etwas 

anders als gewohnt: Dort besuchen Schülerinnen ab 

der achten Klasse Unternehmen nämlich nicht nur, 

um MINT-Berufe kennenzulernen.  

Vielmehr treffen die Schülerinnen an diesem Tag 

unter dem Motto „Ich werde Chefin!“ auf Wunsch 

inspirierende Unternehmerinnen, die ihnen ihre 

Betriebe zeigen und ihnen die Selbstständigkeit als 

berufliche Option nahebringen. Denn ebenso wie es 

noch zu wenige Frauen in MINT-Berufen gibt, gibt es 

auch noch zu wenige Unternehmerinnen in 

Deutschland. 

 

 

WIE MELDE ICH MEIN KIND AN? 

Ihr Kind möchte gerne mal einen Tag über den 

Tellerrand schauen und etwas über den möglichen 

Wunschberuf erfahren? Dann nichts wie los und 

über eine der folgende Websites Angebote checken, 

registrieren und anmelden:                      x 

www.girls-day.de oder www.boys-day.de 

Extra für Eltern stehen hier tolle, weitere Infos zu 

dem Girls´- und Boys´ Day bereit:                            x 

https://www.girls-day.de/schule-

eltern/mitmachen-als-eltern/girls-day-fuer-eltern 

https://www.boys-day.de/schule-

eltern/mitmachen-als-eltern/boys-day-fuer-eltern2 

Hier erwarten Sie auch ein Video, wie Sie Ihr Kind 

anmelden, kurzweilige Spiele, Quizfragen und Tests.  

Sollte die Schule Ihres Kindes nicht offiziell beim 

Girls´-  und Boys´ Day mitmachen, so kann Ihr Kind 

in Rücksprache mit der Schule trotzdem 

teilnehmen! Dafür finden Sie hier zum Download ein  

Antragsformular zur Freistellung vom Unterricht: 

https://material.kompetenzz.net/girls-

day/maedchen-schulen-eltern/elternbrief-und-

freistellung-vom-unterricht.html 
 

Bei Fragen zum Girls´- und Boys´ Day im Märkischen 

Kreis wenden Sie sich gerne direkt an die 

Südwestfälische Industrie- und Handelskammer, 

Herrn Abdullah Kabadayi:               x 

Tel. 02331 390268 oder per E-Mail               x 

abdullah.kabadayi@hagen.ihk.de  

Flyer der Website https://material.kompetenzz.net/girls-day/unternehmen-

institutionen, Screenshot: KAoA/MÄRKISCHER KRREIS 
 

Website https://www.boys-day.de, Screenshot: KAoA/MÄRKISCHER KREIS 

 

http://www.girls-day.de/
http://www.boys-day.de/
https://www.girls-day.de/schule-eltern/mitmachen-als-eltern/girls-day-fuer-eltern
https://www.girls-day.de/schule-eltern/mitmachen-als-eltern/girls-day-fuer-eltern
https://www.boys-day.de/schule-eltern/mitmachen-als-eltern/boys-day-fuer-eltern2
https://www.boys-day.de/schule-eltern/mitmachen-als-eltern/boys-day-fuer-eltern2
https://material.kompetenzz.net/girls-day/maedchen-schulen-eltern/elternbrief-und-freistellung-vom-unterricht.html
https://material.kompetenzz.net/girls-day/maedchen-schulen-eltern/elternbrief-und-freistellung-vom-unterricht.html
https://material.kompetenzz.net/girls-day/maedchen-schulen-eltern/elternbrief-und-freistellung-vom-unterricht.html
mailto:abdullah.kabadayi@hagen.ihk.de
https://material.kompetenzz.net/girls-day/unternehmen-institutionen
https://material.kompetenzz.net/girls-day/unternehmen-institutionen
https://www.boys-day.de/


 

 

 

 

 

 

TAG DER PFLEGE IN NORD UND SÜD 

Am 17. Mai 2023 und am 6. Juni 2023 findet ein 

tolles Ereignis in Hemer und in Lüdenscheid statt: 

der erste „Tag der Pflege“ im Märkischen Kreis! 

Schülerinnen und Schüler der achten Klassen sind 

im Rahmen der Berufsfelderkundung (BFE) 

eingeladen, sich einen Tag im Bereich Pflege 

auszuprobieren. Auch Jugendliche der neunten 
Klassen dürfen teilnehmen, wenn sie einen 

zusätzlichen Praxistag machen möchten.  

Die Kommunale Koordinierungsstelle KAoA des 

Märkischen Kreises konnte renommierte Partner 

aus dem Klinik- und Altenpflegebereich für diese 

Tage gewinnen. Auch das Bundesamt für Familie, 

die Agentur für Arbeit und Pflegeschulen begleiten 

die Aktion.  

INFORMIEREN UND AUSPROBIEREN 

Vielleicht ist Ihr Kind bereits daran interessiert, sein 

mehrwöchiges Praktikum oder seine Ausbildung im 

Pflegebereich zu absolvieren. Dann ist der „Tag der 

Pflege“ DIE Chance, sich einen Tag unverbindlich 

umzuschauen, mitzumachen und ausführlich von 

verschiedenen Fachleuten beraten zu lassen.   

Auf www.jobnavi-mk.de/tag-der-pflege/ haben wir 

alle wichtigen Informationen für Sie unter dem 

Button „Infos für Eltern“ hinterlegt.  

Zudem finden Sie auf der Website weitere Details zu 

den Veranstaltungen in Hemer und Lüdenscheid, zu 

Hygienevorschriften und können in den FAQ 
stöbern. 

Die Schulen sind von uns mit Plakaten und Flyern 

über den Tag der Pflege in Hemer und Lüdenscheid 

informiert worden. Anmeldungen zum „Tag der 
Pflege“ erfolgen gesammelt für alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler einer Schule durch die 

„StuBO“, die Koordinatorinnen und Koordinatoren 

für Berufliche Orientierung.  

Wenn Ihr Kind Interesse an einer Teilnahme in 
Hemer oder Lüdenscheid hat, bitten wir es, sich mit 
der zuständigen Lehrkraft in Verbindung zu setzen.  

Bei Rückfragen steht Ihnen gerne Karina Hahn unter 

02351 966-6519 zur Verfügung.  

 

 

  

 

 
 

Quellen Bilder: nikkimeel+DeanDrobot+wanpatsorn/Shutterstock.com 

Ausschnitt des Plakates für den „Tag der Pflege“,   
Screenshot: KAoA/MÄRKISCHER KREIS 

http://www.jobnavi-mk.de/tag-der-pflege/
https://www.shutterstock.com/de/g/nikkimeel
https://www.shutterstock.com/de/g/DeanDrobot
https://www.shutterstock.com/de/g/wanpatsorn


 

 

 

 

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT? 

Mit dem Veranstaltungsformat „Eltern gut 
informiert“ bieten wir Ihnen gleich zweimal jährlich 

tolle Infoabende zu Themen der Beruflichen 

Orientierung. Gemeinsam mit engagierten Partnern 

aus dem Märkischen Kreis (Agentur für Arbeit 

Iserlohn, Kommunales Integrationszentrum 

Märkischer Kreis, SIHK und Stadt Iserlohn) 

veranstaltet die Kommunale Koordinierungsstelle 

KAoA diese noch neue Veranstaltungsreihe für 

Eltern, die auch gerne ihre Kinder mitbringen 

können.  

Wenn auch Sie sich mit Fragen rund um die 

Zukunftsperspektiven Ihres Nachwuchses beschäf-

tigen und neugierig sind, mehr über Trends und 

Entwicklungen in Sachen Ausbildung und Beruf zu 

erfahren, dann sind Sie herzlich eingeladen!  

Ins Gespräch kommen, sich austauschen und von 

den Erfahrungen der Expertinnen und Experten aus 

Pädagogik, Wirtschaft und Bildung profitieren. So 

erhalten Sie angesichts der Vielfalt an 

Wahlmöglichkeiten einen roten Faden und nehmen 

„gut informiert“ wichtige Anregungen für die 

Berufsorientierung Ihrer Kinder mit.  

NEUER TERMIN AM 24. MAI STEHT! 

Nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung vom 

17. November 2022 in Iserlohn zu dem Thema 

„Einbahnstraße oder Trampelpfad? Viele Wege 
führen zum beruflichen Ziel!“ steht nun mit dem 24. 
Mai 2023 ein weiterer Termin fest! Diesmal unter 

dem Titel „Bereit für die Zukunft?“ 

Wie sieht die Arbeitswelt der Zukunft aus? Gibt es 

„gute“ und „schlechte“ Strategien bei der Wahl des 
passenden Berufes für die Arbeitswelt von morgen? 

Welche Kompetenzen werden gefragt sein und wie 

unterstütze ich mein Kind beim Start ins 

Berufsleben? Angesichts einer mehr und mehr 
digitalisierten Berufswelt und sich rasch wandelnder 

 

Märkte kommen Experten, Eltern, Auszubildende 

und Unternehmen dazu miteinander ins Gespräch. 

Wie können sich Jugendliche in einer 

hochdynamsichen Berufswelt zurechtfinden und 

was sollten Sie als Eltern wissen, um Ihr Kind auf 

dem Weg zum Berufsziel kompetent begleiten zu 

können? Mehr dazu erfahren Sie im Rahmen 

unserer Elternveranstaltung.  

Nutzen Sie im Anschluss an die Talk-Runde auch 

gerne die Gelegenheit für einen Rundgang über die 

Plettenberger Ausbildungsbörse! 

Wann? Mittwoch, 24. Mai um 17:15 Uhr 

Wo? Schützenhalle Plettenberg, Im Wieden 1, 

                58840 Plettenberg 

Alle Infos zur Veranstaltungsreihe unter:      x 

www.jobnavi-mk.de/eltern-gut-informiert 

Flyer zu „Eltern gut informiert“ am 24.05.2023 in Plettenberg 

http://www.jobnavi-mk.de/eltern-gut-informiert


 

 

 

 

 

  PFLEGEBERUFE HOCH IM KURS 

Angesichts einer alternden Gesellschaft mit 

perspektivisch steigendem Pflegebedarf bieten 

Berufe in der Gesundheits- und Pflegebranche 

krisensichere Beschäftigung. Seit der 

Pflegeberufsreform hat der Gesundheitsbereich 

enorm an Attraktivität gewonnen. Neben der 

klassischen Grundausbildung in der Pflege eröffnet 

die Ausbildung zum Pflegefachmann (m/w/d) 

weitere Spezialisierungsmöglichkeiten in den 

Bereichen Kinderkrankenpflege, Altenpflege oder 

Gesundheitspflege. Das neue Konzept überzeugt 

seitdem viele Jugendliche von den Pluspunkten 

einer Pflegeausbildung.   

2021 schlugen bundesweit 61.329 junge Menschen 

den Weg in den Pflege- und Gesundheitsberuf ein – 

ein Anstieg um rund sieben Prozent! Mit 76 Prozent 

Berufsstarterinnen ist der Anteil der Frauen hier 

weiterhin auf hohem Niveau. Doch nicht nur als 

Pflegefachkraft wird man krisensicher in die 

berufliche Zukunft starten können. Ebenfalls gute 

Jobperspektiven haben Medizinisch-Technische 

Assistenten (MTA) oder Physiotherapeuten. 

 DAS LIEBE GELD: WIE VIEL KANN 

MAN EIGENTLICH VERDIENEN? 

Die schlechte Nachricht: Eine einfache Antwort gibt 

es nicht – zu groß sind die Unterschiede zwischen 

Berufen und Branchen! Die gute: Auch ohne 

Studium gibt es attraktive Verdienstmöglichkeiten.  

So kann zum Beispiel ein Industriemechaniker bis zu 

46.500 EUR brutto jährlich verdienen, ein 

Maurermeister durchschnittlich bis zu 42.500 EUR. 

Auch als qualifizierter Kaufmann (m/w/d) für 

Versicherungen und Finanzen punktet man je nach 

Berufsjahren mit einem Bruttojahresgehalt von 

rund 40.600 EUR. Mindestausbildungsvergütungen 

sind im Berufsbildungsgesetz und in der Handwerks-

ordnung festgelegt.    

*Achtung! Sind Ausbildungen nicht bundes-

einheitlich geregelt oder gelten abweichende 

branchenspezifische Regelungen, gilt der Mindest-

lohn nicht. Auskunft geben hier die jeweils 

zuständigen Kammern 



EIN EISEN IM FEUER – DER BLICK 

IN DIE WELT DER METALLBERUFE 

LOHNT SICH! 

In der Welt der Metallberufe gibt es eine Fülle 

spannender Themen zu entdecken und zu 

bearbeiten. Technische Produktdesigner (m/w/d) 

beschäftigen sich mit der Frage, welchen Zweck ein 

Produkt erfüllen soll. Industriemechaniker (m/w/d) 

kennen „ihre“ Maschinen in all ihren Funktions- und 

Anwendungsweisen, KFZ Mechatroniker (m/w/d) 

gehen täglich mit komplexen digitalen Mess- und 

Prüfsystemen um. Metallberufe bieten zahlreiche 

Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung, mit 

denen zum Beispiel ein Meister- oder 

Technikerabschluss erreicht werden kann.  

Mehr zur Karriere bei den 

Metallberufen finden Sie auf der 

Website des Märkischen Arbeitgeber-

verbandes: 

https://www.mav-net.de/aus-und-weiterbildung 

  INTERESSANT 

Wussten Sie schon, dass die Formel 1-Legenden 

Michael Schumacher und Niki Lauda eine 

Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker absolviert 

haben? 
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WAS IST LOS IM MÄRKISCHEN KREIS? 

In diesem Newsletter haben Sie von vielen 

interessanten Veranstaltungen erfahren, die Ihnen 

und Ihrem Kind bei der Beruflichen Orientierung 

helfen können. Doch damit nicht genug. Es gibt noch 

mehr tolle Angebote ganz in Ihrer Nähe! 

Ob Infos zum BAföG (finanzielle Unterstützungs-

möglichkeiten bei Ausbildung und Studium), 

Karrieremöglichkeiten bei der Bundespolizei und 

der Bundeswehr oder eine Online-Veranstaltung 

zum  freiwilligen internationalen Jahr. Es gibt viel  

zu entdecken … 

 

 

 

 

EVENTKALENDER – ALLES IM BLICK 

Schauen Sie doch gerne regelmäßig in unseren 

ständig aktualisierten Eventkalender. Über die 

Website www.jobnavi-mk.de, Menüführung 

„Aktuelles und Termine“ oder gleich auf 
www.jobnavi-mk.de/eventkalender sehen Sie ganz 

genau und übersichtlich, was in der Nähe (oder auch 

online) los ist.  

Viel Spaß beim Stöbern. 

 

 

Website https://jobnavi-mk.de/eventkalender, 

Screenshot: KAoA/MÄRKISCHER KREIS 
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